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Wir suchen ... 

Übungsleiter*innen für die  
Seniorengymnastik-Gruppe DRK  
Buchheim / Frauengemeinschaft 

Seit 1992 – mittlerweile also seit 30 Jahren gibt es in Buch-

heim die Seniorengymnastik-Gruppe. Nach nunmehr 30 

Jahren in denen Sie die Leitung der Gruppe mit viel Freude 

und Engagement ausgeübt haben, haben sich die bisheri-

gen Übungsleiterinnen Christa Kempter und Ute Wachter 

schweren Herzens dazu entschlossen die Leitung der Grup-

pe nicht weiter zu übernehmen. 

Nun sind wir – um dieses Angebot für die Junggebliebe-

nen aufrecht zu erhalten - auf der Suche nach Personen die 

sich vorstellen können die Gruppe als Übungsleiter*in zu 

übernehmen. Über das DRK Buchheim kann kostenlos an 

Übungsleiterschulungen und Fortbildungen teilgenommen 

werden. Eine Mitgliedschaft in DRK oder Frauengemein-

schaft ist nicht erforderlich. 

In den Kursen soll behutsam und altersgerecht auf die Teil-

nehmer*innen eingegangen werden. Bewegungsspiele, 

Partnerübungen und rhythmische Gymnastik werden mit 

Musik untermalt. Die Gymnastik für Senioren bietet jedem 

ab Mitte 50 die Möglichkeit, aktiv und mit Freude etwas für 

seine Gesundheit zu tun. 

Es wäre sehr schade, wenn wir dieses Angebot in der Ge-

meinde verlieren würden! 

Weitere Informationen erhalten Sie bei 

Christa Kempter (Tel. 920056), 

Ute Wachter (Tel. 484), Petra Frey (Tel. 657) oder 

auf dem Rathaus in Buchheim (Tel. 07777/311). 

Dienstzeiten Rathaus: 

Die Verp&ichtung zum Tragen eines Mund-Nasenschutzes er-

lischt. Wir würden es allerdings begrüßen, wenn Sie beim Be-

treten des Rathauses auch weiterhin eine Maske tragen. 

Mo - Mi  08.30 - 11.30 Uhr  

Di    14.00 - 16.00 Uhr  

Do   15.00 - 18.00 Uhr  

Fr   08.30 - 11.30 Uhr  
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
23.07.2022   
Nellenburg Apotheke Liptingen, 
Stockacher Str. 14/1, 78576 Liptingen, 
07465/92720 
24.07.2022  
Löwen-Apotheke Tuttlingen, 
Bahnhofstraße 4, 78532 Tuttlingen 
07461/2434
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten 
Sie auf den Seiten der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222
Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenen-
den und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde von 
niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 

oder docdirekt.de

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/9276993 oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen- 

Ohren-Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villin-

gen-Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 

Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 

(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  

Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 

Ambulante Kranken- und Altenp$ege 

Einsatzleitung 

Frau Kerstin Schmid

Tel. 07463/7980

Familienp$ege und  

Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung

Tel. 07461/9354-13

Tel. 07575/209531 Sabine Mutschler

Frauenhaus Tuttlingen

07461/2066

Ambulante Beratungs- 

stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen 07461/161666

KöBücherei St. Stephanus 

Mittwoch von

16.15 Uhr bis 18.00 Uhr.

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö'nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Wilhelmstr. 4
78532 Tuttlingen
Internet: http://www.phönix-tuttlingen.de
E-Mail: anlaufstelle@phoenix-tuttlingen.de
Telefon:  07461 770550
Telefonische Sprechzeiten:         
Montag  10:00 bis 11:00 Uhr
Donnerstag  15:00 bis 16:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O%ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester
Schulstraße 4, 78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703
www.seegg.de, pfarramt@segg.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Montag  16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch  10.00-12.00 Uhr; 
Donnerstag  10.00-12.00 Uhr 
Sprechzeiten Pfarrer Ewald Billharz nach 
Vereinbarung
Ewald Billharz, Tel. 07465/703
Mobil: 01736707720
E-Mail: ewald.billharz@seegg.de 
Pastorale Mitarbeiterin:
Maria Allweiler, Mobil: 0151 59131888
E-Mail: maria.allweiler@seegg.de
Sekretärinnen:
Sandra Klaiber, E-Mail: sandra.klaiber@seegg.de 
Melanie Schlosser,  
E-Mail: melanie.schlosser@seegg.de

Evang. Pfarramt 
Pfarrerin Nicole Kaisner 
Tel. 07463/382, Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de 
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Abfallkalender: 
Restmüll  04.08.2022 
Biomüll  21.07.2022 
Papier  21.07.2022 
Wert-Tonne 26.07.2022 
Windel-Tonne    21.07.2022 
Grünschnitt 06.08.2022 
(von 11.00 - 12.00 Uhr) 
Alle Termine "nden Sie auch im Internet 
unter: http://www.abfall-tuttlingen.de 

Redaktion „donnerstags“ - wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de 

Backhaus Buchheim 

Gemeindebackfrau: Hannelore Pahlke, Tel. 07777/920088 
Backtage: Dienstag und Mittwoch jeweils 9.45 und 10.00 Uhr - Abholung 11.30 Uhr

Forstrevier Buchheim 

Revierförster: Harald Müller, Tel. 0172/6367618, 
email: h.mueller@landkreis-tuttlingen.de

Kläranlage 

Leiter: Werner Schulz, Tel. 07575/710, email: klaeranlage@messkirch.de
Zweckverband Wasserversorgung 

Tel. 07579/524, email: wassserwerk@heubergwasserversorgung.de

Deutsche Rentenversicherung 

Regionalzentrum Villingen-Schwenningen 
Kaiserring 3
78050 Villingen-Schwenningen
Telefon: 07721 9915-0 
Email: regio.vs@drv-bw.de 

Urlaub Rathaus und Ge-
meindeblatt 

Sommerpause beim Gemeindeblatt 

Das Gemeindeblatt macht in der 31. - 
33. Kalenderwoche Ferien. 
Das letzte Amtsblatt vor den Ferien er-
scheint am Donnerstag, 28.07.2022. 
Das erste Amtsblatt nach den Ferien er-
scheint am Donnerstag, 25.08.2022. 
Redaktionsschluss hierfür ist am Diens-
tag, 23.08.2022 um 11.30 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung! 
 

Rathaus geschlossen 

In der Zeit vom 01.08.2022 bis 
19.08.2022 bleibt das Rathaus wegen 
Urlaub  geschlossen. 

Bitte erledigen Sie Ihre Amtsgeschäf-
te möglichst noch vor dem Urlaub. In 
dringenden Fällen wird Ihnen auf dem 
Anrufbeantworter eine Notfallnummer 
mitgeteilt. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Kinderferienprogramm 2022 

Das Buchheimer Kinderferienprogramm für die Sommerferien 
2022 steht nun fest. Das Programm wurde an die Schulkinder 
mit dem Anmeldeformular ausgegeben. Bei Bedarf können wei-
tere Anmeldungen auf dem Rathaus abgeholt werden. Sie "n-
den die Unterlagen auch auf unserer Homepage: www.gemein-
debuchheim.de 
Es sind noch Plätze frei - Anmeldungen können bis Freitag, 
29.07.2022 noch angenommen bzw. auf dem Rathaus abgege-
ben werden!

Mittwoch, 03.08.2022 – 14.30 Uhr, Platz der Begegnung
 
Sommerkäfer "lzen, Kinder ab 6 Jahren

Donnerstag, 11.08.2022 – 13.00 bis 16.00 Uhr, Jakobihof
 
Erlebnistag Bauernhof, Kinder von 5-10 Jahren

Montag, 15.08.2022 – 10.00 Uhr, Backhaus
 
Erlebnistag in und um das Backhaus, Kinder ab 6 Jahren

Freitag, 19.08.2022 – 14.00 – ca. 18.30 Uhr am Platz der Begegnung
 
Erlebnisrundfahrt mit Traktor und Hänger mit der CDU Ortsgruppe Buchheim und an-
schließendem Grillen, Kinder ab 6 Jahren

Dienstag, 23.08.2022 – 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr
 
13.30 Uhr am Rathaus, Kindheit früher: Mit dem Heimatverein geht’s ins Freilichtmuse-
um nach Neuhausen ob Eck, Kinder ab der 1. Klasse

Dienstag, 30.08.2022 – Bastel- und Vorlesenachmittag in der Bücherei
 
Tre&punkt Bücherei, 14.00 – ca. 16.00 Uhr, Kinder von 6-10 Jahren

Freitag, 02.09.2022 – Angelspaß mit den Jägern und Fischern an der Donau
 
Tre&punkt 13.00 Uhr am Rathaus (bis ca. 18.00 Uhr), Kinder ab 8 Jahren

Freitag, 09.09.2022 – Besuch im Schloss Sigmaringen mit der Frauengemeinschaft
 
Kindgerechte Führung und Erkundung der Wa&enkammer 
Tre&punkt am Freien Stein, 13.15 – ca. 17.30 Uhr (Kinder von 6 bis 10 Jahren) 
  
Herzlichen Dank für die Unterstützung an alle Privatpersonen und Vereine, die sich mit 
einem Angebot am Kinderferienprogramm beteiligen! 

IST IHRE HAUSNUMMER 

GUT ERKENNBAR?

Im Notfall 

kann diese 

entscheidend 

für rasche Hilfe 

durch den Arzt 

oder den  

Rettungsdienst 

sein!
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Amtliche

Mitteilungen§
Einladung zur ö"entlichen 
Gemeinderatssitzung 

Am Montag, 25.07.2022 #ndet um 19.30 
Uhr im Saal des Bürgerhauses eine ö"ent-
liche Gemeinderatssitzung statt. 

Tagesordnung: 
31/2022    Rückbau Bronner Wehr - Vorstel-

lung des Projektes (RP Freiburg, 
Referat 53.1)  

32/2022  Sanierung Donauradweg „Gemar-
kung Buchheim“ – Vergabe Wege-
bau  

33/2022  Ö"entlich-rechtliche Vereinba-
rung Buchheim – Leibertingen 
zum vorübergehenden Anschluss 
der Ortskanalisation der Gemein-
de Buchheim an die Kläranlage 
der Gemeinde Leibertingen OT 
Thalheim  

34/2022  Bauanträge:
1. Anbau eines Wintergartens 

auf Flurstück Nr. 4603, Ahorn-
weg 20 

2. Neubau von 2 Mehrfamili-
enhäusern mit Carports und 
einem Verkaufsautomat, Flur-
stück Nr. 31, Beuroner Straße 
32 

3. Neubau einer Garage auf Flur-
stück Nr. 128, Beuroner Straße 
4

4. Neubau einer Lagerhalle auf 
Flurstück Nr. 4108/3, Fa. Fritz 
Präzisionstechnik,Raiffeisen-
straße 7

  
35/2022  Verpachtung landwirtschaftliche 

Gemeindegrundstücke – Fest-
legung des weiteren Vorge-
hens  

36/2022  Bürgerfragestunde  
37/2022  Verschiedenes, Wünsche und An-

träge  

Im Anschluss an die ö"entliche Gemeinde-
ratssitzung &ndet eine nichtö"entliche Ge-
meinderatssitzung statt. 

Zur Teilnahme an der ö"entlichen Gemein-
deratssitzung ist die Bevölkerung herzlich 
eingeladen.  

Claudette Kölzow  
Bürgermeisterin  
 
 

Kreisforstamt 

Kreisforstamt informiert: Waldbrandge-
fahr im Landkreis Tuttlingen 

Aufgrund der aktuellen Trockenheit und 
den für die nächsten Tage vorhergesagten 
hohen Temperaturen besteht im Wald eine 
erhöhte Gefahr von Waldbränden. Der Deut-
sche Wetterdienst bezi"ert den Index für die 
Waldbrandgefahr mit den höchsten Stufen 
4 und 5. 

Das Kreisforstamt weist darauf hin, dass bei 
einer solchen Gefahreneinschätzung im 
Wald und in der Nähe von Wald kein Feuer 
entfacht werden darf. Das Rauchen im Wald 
ist in den Sommermonaten untersagt. Nur 
in ausgewiesenen Feuerstellen dürfen Wald-
besucherinnen und Waldbesucher Feuer 
zum Grillen entfachen. O"ene Feuer im 
Wald, zum Beispiel zum Verbrennen von Rei-
sig, sind derzeit verboten. Beim Umgang mit 
Feuer ist immer größte Vorsicht geboten. 

Wer ein Feuer entfacht, muss Sorge tragen, 
dass es zu keiner Gefährdung kommt. Es 
sind daher stets geeignete Sicherheitsvor-
kehrungen zu tre"en: ständige Beaufsichti-
gung durch Anwesenheit eines Volljährigen, 
Vorhalten geeigneter Löschmittel (Feuer-
patschen, Schaufeln, Löschwasser) sowie 
Bereithalten eines Mobiltelefons für Notru-
fe. Bei Verlassen der Grillstelle muss die Glut 
vollständig erloschen sein. 

Das Landratsamt bittet um Verständnis und 
Rücksichtnahme, sodass Waldbrände ver-
mieden werden können. 

 
 

  Unsere Jubilare

Wir gratulieren 

Herrn Karl Frey, Fridinger Straße 8 in 88637 
Buchheim am 23.07.2022 zum 75sten Ge-
burtstag. 

 
 

Bereits im letzten Amtsblatt haben wir da-
rauf hingewiesen, dass ab 01.09.2022 die 
Gemeinde Buchheim zusätzlich zu den im 
Kindergarten St. Josef vorhandenen Krip-
pen- und Kindergartenplätzen die Möglich-
keit anbietet, Ihre Kinder in der Kinderta-
gesp'ege unterzubringen. 
Die neu eingerichtete Gruppe bietet Platz 
für maximal bis zu 5 Kinder gleichzeitig. 
Dadurch kann eine intensive Betreuung Ih-
res Kindes gewährleistet und es individuell 
gefördert werden. Willkommen sind Kinder 
ab 1 Jahr. 
Die Betreuung Ihres Kindes erfolgt im kind-
gerecht umgestalteten, früheren Landju-
gendraum im Bürgerhaus Buchheim. 
Die Ö"nungszeiten der Kindertagesp'ege 
orientieren sich an den Ö"nungszeiten der 
Kinderkrippe im Kindergarten: Mo - Fr 7.30 – 
12.30 Uhr. Andere gewünschte Betreuungs-
zeiten sind evtl. nach vorheriger Absprache 
möglich. 

Anders als in Kindergarten und Krippe wer-
den bei der Kindertagesp'ege nur die vorab 
gebuchten Zeiten abgerechnet. Ein entspre-
chender Betreuungsvertrag wird zwischen 
der Gemeinde Buchheim und den jeweili-
gen Eltern abgeschlossen. 
Die Eltern können einen Antrag auf Förde-
rung in Kindertagesp'ege nach §23 SGB VIII 
beim Amt für Familie und Jugend stellen. 
Die Höhe wird in diesem Fall vom Amt für 
Familie und Jugend festgelegt. Dieser An-
trag muss vor Beginn der Tagesp'ege ge-
stellt werden. Falls kein Antrag gestellt oder 
dieser abgelehnt wurde wird der Elternbei-
trag in Höhe von 6,50 Euro pro angefangene 
Stunde von der Gemeinde Buchheim einge-
zogen. 

Als quali&zierte Kindertagesp'egeperson 
steht uns in Buchheim Frau Melanie Her-
mann zur Verfügung. Sie begleitet Ihr Kind 
in seiner Entwicklung und bietet ihm inter-
essante Anregungen. 

Folgende Besonderheiten gibt es in der 
Kindertagesp'ege: Liebevolle Familiäre 
Betreuung für Kinder ab 1 Jahr, Flexible Be-
treuungszeiten, Betreuung in einer kleinen 
Gruppe von maximal 5 Kindern gleichzeitig, 
um gezielt fördern zu können, wird auf die 
individuellen Bedürfnisse der Kinder ein-
gegangen, kindgerechte Räumlichkeiten, 
gaaaanz viel Spaß. 

Weitere Informationen &nden Sie auf unse-
rer Homepage www.gemeindebuchheim.
de oder telefonisch unter 07777/311 

Sie haben Interesse an 
einer Anzeigenschaltung?

0 7 7 7 1  /  9 3 1 7 - 1 1
www. p r i m o - s t o c k a c h . d e
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Nichtamtliche

Mitteilungen und Infos

Post liale Leibertingen 
Ö#nungszeiten: 
Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr 08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa  09.00 – 10.00 Uhr 

Nachmittags: 
Mo   16.00 – 18.00 Uhr 
Do   15.00 – 16.00 Uhr 
  
Ö#nungszeiten während der Urlaubszeit: 
In der Zeit vom 08.08. – 19.08.2022 ist die 
Post!liale nur vormittags geö#net: 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr 08.30 – 11.00 Uhr 
Mi + Sa  09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
  
Wir bitten um Beachtung! 
Ab Montag, 22. August 2022 sind wir wieder 
zu den gewohnten Ö#nungszeiten für Sie 
da. 

Landratsamt Tuttlingen 
Kfz-Zulassungsstelle bleibt am 23. Juli 
2022 geschlossen 
Aufgrund von Wartungsarbeiten des 
Fachverfahrens bleibt die Kfz-Zulassungs-
stelle des Landkreises Tuttlingen am 
Samstag, 23. Juli 2022, geschlossen. Ab 
Montag, 25. Juli, ist die Zulassungsstelle 
wieder regulär geö#net. Das Landratsamt 
Tuttlingen bittet um Verständnis. 
  
Gemeinsame Anlaufstelle GAST 
schließt zum 1. August –  

Zentrale Anlaufstelle für Hilfeanträge 
zukünftig im Landratsamt 
Der Landkreis und die Stadt Tuttlingen 
hatten am 9. März 2022 eine gemeinsame 
Anlaufstelle (GAST) für Kriegsvertriebene 
aus der Ukraine in der Bahnhofstraße in 
Tuttlingen erö#net. Dort wurde die erste 
Welle der in den Landkreis Ge'ohenen 
zentral versorgt, registriert, betreut und 
es wurde Wohnraum zur Verfügung ge-
stellt. Mitarbeiterinnen der Stadt- und der 
Landkreisverwaltung waren gemeinsam 
in der GAST tätig und konnten Hilfen aus 
einer Hand anbieten. Ferner konnten in 
der GAST die von den Landeserstaufnah-
mestellen mit Bussen zugewiesenen Uk-
rainerinnen und Ukrainer zentral versorgt 
und registriert werden. 

„Die GAST hat sich in dieser Zeit sehr be-
währt. Ohne diese gemeinsame Anlauf-
stelle wäre es sehr schwierig gewesen, die 
vielen Kriegsvertriebenen, die unmittel-
bar nach dem Überfall Russlands auf die 
Ukraine ge'ohen sind und auch zu uns 
in den Landkreis kamen, zu versorgen“, 
betonen Landrat Stefan Bär und Oberbür-
germeister Michael Beck. 

Die Zugangszahlen an Kriegsvertriebe-
nen sind in den letzten Wochen zurück-
gegangen, wenngleich nach wie vor fast 
täglich Flüchtlinge ankommen. Ferner hat 
der Bund im Juni entschieden, die Flücht-
linge im Rahmen des Sozialgesetzbuches 
II („Hartz IV“) zu versorgen und nicht 
mehr nach dem Asylbewerberleistungs-

gesetz. Das Kommunale Jobcenter des 
Landratsamtes übernimmt seit 1. Juni die 
Hilfeleistung für die ukrainischen Kriegs-
vertriebenen. Von den im Landkreis rund 
1.600 registrierten Ukrainerinnen und 
Ukrainern erhalten rund 1.400 Personen 
– darunter meist Frauen und Kinder – Un-
terstützung vom Landkreis. 

Daher haben die Stadt Tuttlingen und der 
Landkreis vereinbart, zum 1. August 2022 
die Arbeit in der GAST zu beenden und die 
Aufgaben in die bestehenden Strukturen 
der einzelnen Ämter zu überführen. Da 
die Zugangszahlen aktuell beherrschbar 
sind, ist dies e7zienter und kostengüns-
tiger. Bis Ende des Monats Juli werden die 
Ö#nungszeiten in der GAST sukzessive 
reduziert. Sollte es erforderlich sein und 
wieder mehr Flüchtlinge im Landkreis 
Tuttlingen ankommen, kann die GAST je-
derzeit reaktiviert werden. 

„Die Aufnahme von bisher rund 1.600 
ukrainischen Kriegsvertriebenen ist eine 
großartige Leistung. Leider setzt sich die-
ser schreckliche Krieg fort und niemand 
kann sagen, wie viele Menschen noch 'ie-
hen müssen. Daher sind wir alle weiterhin 
gefordert, dieses Leid zu lindern und die 
Menschen aus der Ukraine zu unterstüt-
zen. Wir sind froh und dankbar über die 
Hilfsbereitschaft aus der Bevölkerung“, so 
Landrat Bär und Oberbürgermeister Beck. 

Der Landkreis Tuttlingen wird ab 1. Au-
gust beim Kommunalen Jobcenter in 
der Bahnhofstraße 100, Tuttlingen, eine 
„Erstanlaufstelle“ für Ukrainerinnen und 
Ukrainer einrichten, bei der Hilfeanträge 
gestellt werden können und die Kriegs-
vertriebenen an die richtigen Stellen ge-
leitet werden. Für diese „Erstanlaufstelle“ 
stehen Dolmetscher zur Verfügung. 

„Wir danken den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der GAST sehr für ihre tolle 
und engagierte Arbeit. Über 1.600 Ukrai-
nerinnen und Ukrainern konnte schnell 
und unbürokratisch geholfen werden. 
Das hat wunderbar funktioniert“, so der 
Landrat und der Oberbürgermeister. 

Landratsamt Tuttlingen 
Generelles Wasserentnahmeverbot für 
Ober'ächengewässer im Landkreis Tutt-
lingen 
Ab dem heutigen Mittwoch, 13. Juli 2022, 
gilt im Landkreis Tuttlingen ein generelles 
Verbot der Wasserentnahme aus Ober'ä-
chengewässern im gesamten Landkreis 
Tuttlingen. Für die nächsten Tage zeigt die 
Wetterprognose weiterhin hohe bis sehr 
hohe Temperaturen und weiterhin keinen 
nennenswerten Niederschlag an. Infolge-
dessen untersagt das Landratsamt Tuttlin-
gen per Allgemeinverfügung jegliche Was-
serentnahme aus Ober'ächengewässern, 
um Beeinträchtigungen des Wasserhaus-
halts zu vermeiden und die Tier- und P'an-
zenwelt zu schützen. 
Die Wasserstände von Bächen und Flüssen 
sind jetzt in einem kritischen Bereich ange-
kommen. Durch die anhaltende Trocken-
heit und die weiterhin hochsommerlichen 
Temperaturen sind die Wasserstände von 
Bächen und Flüssen so zurückgegangen, 
dass ein generelles Wasserentnahmeverbot 
unausweichlich ist. Das Entnahmeverbot 
gilt sowohl für alle Wasserentnahmen im 
Rahmen des Gemeingebrauchs als auch für 
alle bisher genehmigten Wasserentnahmen. 
Betro#en sind alle Wasserentnahmen aus 
Fließgewässern wie Bächen, Flüssen und 
Triebwerkskanälen als auch Weihern und 
Seen. Werden größere Wassermengen be-
nötigt, sollten sich die Landwirte direkt mit 
dem örtlichen Wasserversorgungsunter-
nehmen in Verbindung setzen. 
Die anhaltend hochsommerlichen Tempera-
turen und die niedrigen Pegelstände führen 
zu sehr hohen Wassertemperaturen und in 
der Folge zu einem verringerten Sauersto#-
gehalt, was insbesondere den Fischen gro-
ße Probleme macht. Wer in dieser, für viele 
Fische und sonstige Wasserlebewesen kriti-
schen Situation das Verbot ignoriert, riskiert 
ein Bußgeld von bis zu 10.000 Euro oder so-
gar ein Strafverfahren. 
Auf unserer Homepage unter: https://www.
landkreis-tuttlingen.de/Aktuelles/Bekannt-
machungen/ ist die Allgemeinverfügung 
eingestellt. 
Das Landratsamt Tuttlingen bittet um Be-
achtung und Verständnis für die Maßnahme. 
 
 

Kreisseniorentag 
Kreisseniorentag in Bubsheim 
Nach 13 Jahren fand wieder ein Kreissenio-
rentag in Bubsheim statt. Der Kreisvorsitzen-
de Anton Stier freute sich über den guten 
Besuch. Er begrüßte die Bundestagsabge-
ordnete Maria Lena Weiss, den Landtags-
abgeordneten und früheren Landrat Guido 
Wolf, den Landtagsabgeordneten Nico Reith 
und den früheren Landtagsabgeordneten 
Franz Schuhmacher. An die Abgeordneten 
gerichtet wies Anton Stier darauf hin, dass 
die Älteren im Blickpunkt der Politik stehen 
müssen. Tagtäglich lese man von Vereinsa-
mung, von Sorgen und Probleme der älte-
ren Generation. Der Kreisseniorenrat wolle 
mit dazu beitragen, dass die Probleme, die 
Ältere bewegen, der Politik vorgetragen, 



 Donnerstag, den 21. Juli 2022  Seite 6

und gelöst werden. An Herrn Landrat Stefan 
Bär gewandt, verwies der Kreisvorsitzen-
de auf die vielen Berührungspunkte. Die 
Altenpolitik sei ein wichtiges Betätigungs-
feld des Landkreises. Die Tatsache, dass der 
Kreisseniorenrat wichtiger Ansprechpartner 
sei, beweise die Anwesenheit, des Sozial-
dezernenten Bernd Mager, des Leiters des 
Sozialamtes Fabian Biselli. Die Fachstelle für 
P$ege unterstütze den Kreisseniorenrat. Der 
Vorsitzende des SV Bubsheim Lothar Sta-
iger freute sich, dass die Seniorinnen und 
Senioren anlässlich des Jubiläums des SV 
Bubsheim zu Gast sind. Den anwesenden 
Bürgermeistern dankte Anton Stier. Diese 
seien Ansprechpartner und Kümmerer der 
Anliegen vor Ort. Der direkte Kontakt zur 
Gemeinde sei für viele Ältere wichtig, Die 
Line Dance Gruppe des DRK Gosheim unter 
Leitung von Frau Claudia Schreiber Winkler 
erö&nete das Programm. Die Fantastic Girls 
der Turngemeinde Tuttlingen unter Leitung 
von Andrea Christmann führten moderne 
Tänze auf. Die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Bubsheim unter Leitung 
von Gertrud Frech zeigten ihr Können. Die 
Seniorenkapelle Wehingen unter Leitung 
von Franz Huegel gestaltete das Programm 
musikalisch. Schirmherr Landrat Stefan Bär 
stellte fest, dass der Landkreis die Anliegen 
des Seniorenrates unterstütze. Er konnte die 
freudige Mitteilung machen, dass in Spai-
chingen ein Schauraum für Technik im Alter 
eingerichtet wird. Bürgermeister Thomas 
Leibinger verwies in seinem Grußwort auf 
die Gute Luft auf dem Heuberg, die zu wei-
teren Aktivitäten ansporne. 
 
 

Vereine und

Organisationen

Wandertre  Männer über 6o 
JAHREN 

Einladung Wandertre& ! 
Unsere nächster Wanderung steht bevor. 

Achtung Tre punktänderung: 13.30 UHR 
Bushaltestelle am Freien Stein. 
Wir fahren mit dem Bus nach Leibertingen 
bis zum Rathaus. Von dort aus wandern wir 
zur Burg Wildenstein. Danach führt und der 
Weg über den Felskopf „Jägersausblick „ 
vorbei am Petersfelsen bzw. Petershöhle bis 
nach Beuron. Wir werden dort um ca. 16.30 
Uhr in der Gartenwirtschaft des Hotels Pe-
likan zu unserem Wanderabschluss eintref-
fen. Hierzu sind auch  alle Männer eingela-
den die an der Wanderung nicht teilnehmen 
können. Die Wanderstrecke verläuft kom-
plett ab der Burg Wildenstein bis Beuron im 
Schatten. 

Bitte seit alle pünktlich an der Bushaltestelle, 
da der Bus der Fa. Beck um 13.35 nach Lei-
bertingen abfährt. Bitte auch Kleingeld für 
die Busfahrt bereithalten. ( ca. 2€). Die Rück-
fahrt ist nicht organisiert. 

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Kom-
men. 

Hubert und Walter 

Schilpenzunft  
Buchheim 

Liebe Narrenfreunde , 
Wir laden alle Narrenfreunde 

und Gönner der Schilpenzunft recht herzlich 
zu unserem Grillfest am 30.7. ab 18 Uhr auf 
den Platz der Begegnung ein.  
Wer gerne einen Salat spenden möchte der 
kann sich bei Sybille Tel:656 melden. 

Wir bitten euch, bringt Teller und Besteck 
selber mit. 

Wir freuen uns auf einen tollen Abend mit 
Euch.  

Schilpe -Gras  
 
 

Aus den

Schulen

Realschule Mühl-
heim 

64 Zehntklässler/-innen 
erhalten ihren Realschul-
abschluss und 5 Neunt-

klässler ihren Hauptschulabschluss 
Nach einem nahezu reibungslosen Schul-
jahr entlässt die Realschule Mühlheim den 
38. Jahrgang mit erfolgreich bestandener 
Abschluss prüfung. 

Als Folge von konsequent eingehaltenen 
Hygienevorschriften und regelmäßigen 
Testungen konnte der Schulbetrieb dieses 
Schuljahr nahezu lückenlos aufrecht erhal-
ten werden. Somit fand die Prüfungsvorbe-
reitung in den zu prüfenden Hauptfächern 
Deutsch, Mathematik, Englisch und dem 
Wahlp$ichtfach (AES, Technik oder Franzö-
sisch) wie in den Jahren vor Corona normal 
statt. 

Die Klassen 10 und die Absolventen der 9. 
Klasse wurden punktgenau auf die Haupt-
fachprüfungen vorbereitet, sodass alle 
Schülerinnen und Schüler diese im Mai ab-
solvieren konnten. Einige wenige stellten 
sich im Juli freiwillig den mündlichen Prü-
fungen. 

Herausragende Abschlüsse erreichten 
Svenja Butsch aus Fridingen (mit einer 
Durchschnittsnote von 1,0), Luana Lang aus 
Neuhausen und Lara Weiß aus Mühlheim 
(jeweils mit einem Schnitt von 1,1), sowie 
Susanne Rometsch aus Kolbingen, Jule Weiß 
aus Mühlheim und Lena Eichelhardt aus 
Neuhausen (jeweils mit einem Schnitt von 
1,2). Gesamt konnten in diesem Jahr 30 Prei-
se und 13 Lobe verliehen werden. 

Am Freitag, den 15.7.2022, durften die Schü-
lerinnen und Schüler klassen   weise und ohne 
Einschränkungen in der Festhalle Mühlheim 
ihre Zeugnisse in Empfang nehmen. Dazu 
hatte jede Klasse ein kleines Rahmenpro-
gramm vorbereitet. Eine dreiköp+ge „Leh-
rer-Boy-Group“ sorgte für die musikalische 
Unterhaltung. 

Interessantes

und Wissenswertes

Freilichtmuseum  
Neuhausen Ob Eck 

Mitmach-Sommer im Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck 
Das Ferienprogramm für die ganze Fami-
lie 
Bald ist es soweit, die Sommerferien stehen 
vor der Tür. Und mit den Ferien beginnt auch 
wieder der Mitmach-Sommer im Freilicht-
museum Neuhausen ob Eck: bei verschie-
densten Spiel- und Bastelaktionen kann im 
Museum der Kreativität freien Lauf gelassen 
werden. Ob Filzen, Taschen bedrucken oder 
Feuerherzen wickeln: zwischen dem 28. Juli 
und dem 11. September 2022 gibt es im-
mer donnerstags bis sonntags von 13.00 
bis 17.00 Uhr ein vielfältiges Ferienpro-
gramm zum Mitmachen. Die Teilnahme an 
diesen Projekten ist ohne Voranmeldung 
möglich, für Material kann jeweils ein kleiner 
Unkostenbeitrag von 0,50 € bis 2,50 € erho-
ben werden. 

Der Dorfpolizist – Alltagsleben im histo-
rischen Dorf 
Am Donnerstag, dem 28. Juli 2022, kann 
man das Freilichtmuseum ab 15.00 Uhr 
nochmals auf eine ganz besondere Art und 
Weise kennen lernen: dann führt der Dorf-
polizist durch „sein“ Museumsdorf. Dabei 
erzählt er viel über sein Leben und seine vie-
len Aufgaben, denn er ist nicht nur Polizist, 
sondern auch Postbote, Landwirt und mehr. 
Dabei bekommen die Besucherinnen und 
Besucher nicht nur Einblick in die Arbeit des 
Dorfpolizisten, sondern auch in Häuser und 
in einigen Klatsch und Tratsch. 
Die Führung ist o&en für alle, zu zahlen ist 
lediglich der Museumseintritt. Aufgrund 
begrenzter Kapazitäten ist eine Anmeldung 
unter https://shop.freilichtmuseum-neu-
hausen.de erforderlich. 

Gebackener Gruß an die Nachbarn 
Passend zum Schweizer Nationalfeiertag am 
1. August werden am Sonntag, dem 31. Juli 
2022  wieder traditionelle Schweizer „Au-
gust-Weggen“ gebacken. Ab 11.00 Uhr 
können die Besucherinnen und Besucher 
im historischen Backhäusle ihre eigenen 
Weggen herstellen. August-Weggen wer-
den traditionell in unserem Nachbarland 
Schweiz zum Nationalfeiertag am 1. August 
gegessen. Selbstgebacken und frisch aus 
dem Backhäusle im Museum schmecken sie 
am allerbesten! 

Algernon Blackwood – Eine Kanufahrt 
auf der Donau 
Um das Jahr 1900 unternahm der englische 
Dichter Algernon Blackwood (1869 - 1951) 
eine Reise im Kanu von Donaueschingen 
nach Budapest. Sein Bericht über diese 
Fahrt, erschienen 1907, ist eine kleine eth-
nogra+sche Kostbarkeit und ein frühes Do-
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kument des Flusstourismus. Am Sonntag, 
dem 31. Juli 2022 steigen Museumsleiter 
Andreas Weiß und sein Stellvertreter Chris-
tof Heppeler um 15.00 Uhr zu ihm und sei-
nem Freund ins Boot und lesen Auszüge aus 
seinem Reisebericht vor der historischen Sä-
gemühle. Die Besucherinnen und Besucher 
können die beiden Engländer so zu hilfs-
bereiten Gutmadingern und neugierigen 
Möhringern begleiten. 
Die Lesung ist kostenfrei, zu zahlen ist ledig-
lich der Museumseintritt. Eine Anmeldung 
unter https://shop.freilichtmuseum-neu-
hausen.de ist aufgrund begrenzter Kapazitä-
ten wünschenswert. Bei schlechtem Wetter 
$ndet die Lesung im Schafstall statt. 
 
 

Naturschutzzentrum obere 
Donau/Naturpark Obere Do-
nau 
Rundwanderung um Beuron.  Mittwoch, 3. 
August, 14 Uhr  
Die circa dreistündige Wanderung führt 
vom Tal in Beuron hoch zur aussichtsreichen 
Hangkante und auf schmalen Wegen zurück 
zum Ausgangspunkt. Bernd Schneck, Ge-
schäftsführer des Naturparks Obere Donau, 
informiert über die vielen botanischen, ge-
schichtlichen und sonstigen Besonderhei-
ten entlang des Weges und über die Auf-
gaben eines Naturparks. Tre%punkt: Haus 
der Natur; Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 
4,- €. Anmeldung bis 2. August beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de. 
  
 

Pandemiesituation Klinikum 
Tuttlingen 
Klinikum muss auf steigende Zahlen an 
Corona-Patienten reagieren 
Die Infektionszahlen in Deutschland und Ba-
den-Württemberg sind in den letzten Mona-
ten kontinuierlich angestiegen und liegen 
bei einem Sieben-Tages-Wert von über 700. 
Das zeigt sich auch in Tuttlingen: Die Zahl 
der stationär behandlungsp'ichtigen Pati-
entinnen und Patienten hat in der letzten 
Woche auch im Klinikum Landkreis Tuttlin-
gen deutlich zugenommen und lag in den 
letzten Tagen immer um die Zahl 20. 
„Betro%en sind vor allem betagte und hoch-
betagte Menschen - sehr schwere Verläufe 
sind bei ihnen in letzter Zeit glücklicherwei-
se nicht aufgetreten“, erklärt der Ärztliche 
Direktor, Dr. Michael Kotzerke. Trotzdem 

liegt der Betreuungsaufwand für das Klinik-
personal auf Grund der Schutzmaßnahmen 
um etwa 50% höher als bei Patienten ohne 
Corona-Infektion. 
Auch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind 
von der Erkrankungswelle betro%en. Zudem 
macht sich die Urlaubszeit bemerkbar. 
Deshalb muss das Klinikum geeignete Maß-
nahmen ergreifen, um eine massive Ver-
schärfung der Situation mit Einschränkun-
gen bei der allgemeinen Versorgung schon 
in den nächsten Tagen zu vermeiden. 
Das Klinikum konzentriert sich deshalb auf 
die Behandlungsfälle, für die eine stationä-
re Behandlung im Krankenhaus erforderlich 
ist. Wenn keine stationäre Behandlung er-
forderlich ist, und dies medizinisch zu ver-
antworten ist, muss die Betreuung von mit 
Corona in$zierten Menschen im privaten 
Umfeld oder der sonstigen Unterbringung 
erfolgen - auch wenn dies im Einzelfall mit 
größeren organisatorischen Schwierigkei-
ten verbunden ist. „In den Zeiten, als weni-
ger Patienten im Klinikum waren, konnten 
Covid-Patienten - auch wenn aus medizi-
nischer Sicht eine Entlassung möglich war 
– weiterhin im Klinikum bleiben, um die An-
gehörigen beziehungsweise P'egeheime 
bei dem großen Betreuungsaufwand mit 
Schutzmaßnahmen zu entlasten. Das lassen 
die Kapazitäten des Klinikums leider aktuell 
nicht zu“, so Dr. Michael Kotzerke. 
Das Klinikum wirbt hier um Verständnis der 
Angehörigen oder betreuenden Einrichtun-
gen, dass der ansonsten gegebene Spiel-
raum an Flexibilität für das Klinikum derzeit 
nicht vorhanden ist. 
Mit Blick auf die drohende Hitzewelle soll-
ten gesundheitlich gefährdete Menschen 
beziehungsweise deren Betreuerinnen und 
Betreuer ganz besonders auf vorbeugenden 
Gesundheitsschutz achten. Hierzu rät Dr. Mi-
chael Kotzerke: „Diese Menschen sollten sich 
in vor zu hohen Temperaturen geschützten 
Räumen aufhalten, körperliche Anstrengun-
gen vermeiden und auf ausreichende Flüs-
sigkeitszufuhr achten“. 
Und auf noch etwas weist die Geschäftsfüh-
rung des Klinikums gemeinsam mit Dr. Mi-
chael Kotzerke hin: „Mittelfristig appelliert 
das Klinikum vor allem an ältere und vor-
belastete Menschen, für einen ausreichen-
den Impfschutz Sorge zu tragen. Hier gilt 
die Empfehlung einer zweiten Au%rischung 
(vierten Impfung), die nach Erkenntnissen 
der Gesundheitsbehörden vor schweren, 
stationär behandlungsbedürftigen Verläu-
fen vorbeugt und deshalb empfohlen wird“. 
 
500. Baby im Jahr 2022 geboren 

Yaren Luana ist das 500. Baby, das in diesem 
Jahr im Klinikum Landkreis Tuttlingen zur 
Welt gekommen ist. Das kleine Mädchen 
kam am Sonntag, 10. Juli, um exakt 08:17 
Uhr auf die Welt. Jedes Kind wird von den 
Hebammen unter einer laufenden Nummer 
in das Geburtenbuch eingetragen – inklusi-
ve aller Daten. Hinter der Nummer 500 steht 
nun der Name Yaren Luana und die Daten 
3690g und eine Größe von 56 cm. 
Die neue leitende Hebamme des Tuttlinger 
Kreißsaals, Andrea Busch, hat Yaren gemein-
sam mit Ihren Kolleginnen beim Start ins 
Leben geholfen. „Wir sind froh, dass wir ein 

sehr gut besetztes Hebammenteam aus 22 
Hebammen und drei Hebammenstudentin-
nen haben, plus fünf Kolleginnen, die aktu-
ell in Elternzeit sind und das Team wieder 
verstärken werden. Es sind jederzeit – ob 
Tag oder Nacht – zwei Hebammen vor Ort, 
was für den Fall der Fälle ein hohes Maß an 
Sicherheit und Betreuung gewährleistet. Ich 
freue mich, solch ein motiviertes Team leiten 
zu können“, so Andrea Busch. 
Zum Thema Sicherheit fügt der neue Ober-
arzt und Ärztliche Leiter der Geburtshilfe, 
Osama Aleed hinzu: „Zudem haben wir 
jederzeit gynäkologische Fachärzte und 
Anästhesisten im Haus sowie den Kaiser-
schnitt-OP direkt gegenüber des Kreißsaals 
– auch damit möchten wir den werdenden 
Eltern eine optimale medizinische Versor-
gung sowie ein Gefühl der Sicherheit ge-
ben.“ Aleed arbeitet bereits seit 20 Jahren 
in der Geburtshilfe, auf die er sich auf sei-
nem Werdegang als Arzt in Syrien und seit 
acht Jahren in verschiedenen Kliniken in 
Deutschland spezialisiert hat. 
Die kleine Yaren Luana durfte mit ihren El-
tern Linda und Mikail Güner sowie ihrem 
großen Bruder bereits nach Hause nach Gei-
singen. Zuvor wurden sie die Tage nach der 
Geburt auf der Mutter-Kind-Station von er-
fahrenen P'egekräften, Kinderkrankenp'e-
gekräften und Hebammen betreut. 
Im gesamten Jahr 2021 waren 1004 Kinder 
im Tuttlinger Kreißsaal zur Welt gekommen 
– zum ersten Mal waren es damals über 
1000 pro Jahr. In diesem Jahr könnte wieder 
die Zahl von 1000 geknackt werden. 
  
 

Männerwallfahrt 

Programm und Einladung Männerwall-
fahrt 2022 
Bitte um sofortige Anmeldung zur diesjäh-
rigen Männerwallfahrt am 17.09.2022 mit 
Endziel Weinprobe Durbach. 
Liebe Wallfahrer, 
nach 2jähriger Abstinenz durch die Pande-
mie ist es mal wieder so weit und wir probie-
ren falls es soweit o%en bleibt wie jetzt eine 
Wallfahrt am 17.09.2022 zu unternehmen 
und deshalb brauche ich Eure baldige An-
meldung. 
Ab ca. 25 Personen wird die Männerwall-
fahrt statt$nden, außer die Pandemie lässt 
es nicht zu. 
Kurzes Programm:

Frühstück Cafe Unmüßig in Hinterzarten 
14,50 € pro Person
Gottesdienst in der St.-Oswald-Kapelle im 
Höllental /Ravennaschlucht bei dem Ho-
tel Hofgut Sternen
Weiterfahrt zur Weinprobe mit Wein-
kellerbesichtigung und Führung nach 
Durbach zu der Winzergenossenschaft ca. 
17 € pro Person
Abschluss in dem Gasthaus Sonne in Wa-
senweiler

 
Es sind noch etliche Plätze frei. 
Bitte um baldmöglichste Anmeldung un-
ter  hartmut.keller@allianz.de  oder unter 
07465/2090 oder Handy 0160/97972312. 
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TheaterBahnhof Mühlheim 

Der beste kleinste Zirkus der Welt kommt 
wieder nach Mühlheim: am Wochenen-
de 23./24. Juli, jeweils 15h - «circus hu-
ckepack» ! Wie könnte man den Sommer 
schöner genießen als im Bahnhofsgarten, 
dem Paradies zum Staunen.  Alles im Klein-
format: Hochseil-Artistik, Musik, Tierdressur 
und weitere Attraktionen! Temporeiche Sen-
sationsnummern voller Komik und präpa-
rierten Missgeschicken. Hier wird gestaunt 
und gelacht über menschliche und tierische 
Persönlichkeiten, applaudiert für deren Stär-
ken und Schwächen! Lassen Sie sich das 
nicht entgehen: Lachen, Sich-Gehen-Lassen, 
Genießen! circus huckepack - ein Programm, 
gescha%en für die ganze Familie! Spieldau-
er: 60 Minuten. Eintritt: 6,-/7,- €. Bitte ab 
sofort reservieren unter 07463-258 0007 // 
0171-805 88 69 oder service@theater-bahn-
hof.de Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Und auch noch gleich die Vorschau: Ver-
säumen Sie nicht unser Parade- und Erfolgs-
stück «Schöne Biester»  (für Erwachsene 
und Jugendliche ab 16). Himmels-Gesandte 
Bonifatia und Höllendiener Male'z tre%en 
sich wieder einmal auf der Erde – zum Wet-
ten. Im Jackpot: Menschenseelen... Die zwei 
über- bzw. unterirdischen Komödianten ha-
ben eine diebische Freude daran, mensch-
liche Schicksale zu manipulieren. Versuchs-
kaninchen heute sind 

. Ein himmlischer Höllenspaß auf Er-
den, voller überraschender Wendungen und 
„Spaßfaktor 10“. Dargestellt mit Masken u. 
Marionetten, peppigen Reimen, *otten Ge-
sängen und einer barocken Miniaturbühne. 
Spieldauer: 70 Minuten. Eintritt: 18,-/ Auch 
hierfür können Sie ab sofort reservieren! 
- - 
 

Stadt Mühlheim 

Musikkomiker und Paradies-
vögel kommen wieder nach 
Mühlheim  

Mühlheim/Donau. Am Sonntag, 18. Sep-
tember, 17.00 gastieren ‚Gogol&Mäx‘ er-
neut in der Festhalle Mühlheim. Nach lan-
gem Warten und vielen Verschiebungen, 
endlich mal wieder ein unterhaltsamer 
Comedyabend für (fast) alle Altersklas-
sen! https://www.gogolmaex.de/de 
Karten im Vorverkauf gibt es an den be-
kannten VVK-Stellen über das KulturTI-
CKET, z.B. bei der Ticketbox in Tuttlingen 
und bei vielen Rathäusern, wie bei uns 
im Bürgerservicebüro, Ticket-Hotline 
07463/9940-99. 
Wenn im ehrwürdigen Theatersaal klassi-
sche Musik erklingt und sich das Publikum 
vor Lachen und Staunen kaum auf den Stüh-
len halten kann, dann sind die Musikkomi-
ker Gogol & Mäx am Werk. Sie sind die Para-
diesvögel in der Welt der klassischen Musik 
und sorgen mit ihrem zwerchfellerschüt-
ternden, tempo- und geistreich ausgefoch-
tenen musikalischen Feuerwerk der Töne 
seit nun mehr 30 Jahren für unvergessliche 

Abende in Konzerthäusern und Theatern in 
ganz Europa. 
Was die vielfach preisgekrönten und fernse-
herprobten Großmeister der humorbeseel-
ten Bühnenkünste bieten, ist unbeschreib-
lich. Kaum hat der schwarz befrackte Pianist 
sich zum Solo ans Klavier begeben, wird er 
von Mäx, seinem langmähnigen Gegenspie-
ler mit geistreicher List und Tücke in haar-
sträubende, aberwitzige Duelle verwickelt. 
Gut zwei Dutzend Instrumente und ihre 
musikalischen und artistischen Lieblingss-
zenen haben die Publikumsverzauberer im 
Gepäck und verwandeln im Handumdre-
hen die Konzertsäle und Theater in tosende 
Arenen größter Heiterkeit. «Teatro Musico-
mico» - zwei fulminante Stunden des unbe-
schwert-beseelten Lachens und Staunens. 
  
  

Stadt Meßkirch 

Murmeln, Würfel, bunte Kar-
ten: Spielend durch 1000 Jahre 

Unter dem Titel „Murmeln, Würfel, bun-
te Karten“ bieten die Mittelalterbaustelle 
Campus Galli Meßkirch und das Freilicht-
museum Neuhausen ob Eck zum zweiten 
Mal gemeinsam eine Themenveranstaltung 
an. Sie 'nden jeweils an den Wochenenden 
am23./24 Juli (Campus Galli) und am 20./21. 
August 2022 (Neuhausen ob Eck) statt. 
 
Der Spieltrieb ist dem Menschen angebo-
ren. Und während seiner Kulturgeschichte 
erweist er sich immer wieder als ein Spie-
lender. Schnell wird das Spielen dem Kind 
zugeschrieben, doch gehört es zugleich 
zum Leben der allermeisten Erwachsenen. 
Als Gemeinschaftserlebnis verbindet es 
die Menschen über viele Grenzen, auch die 
des Alters, hinweg. Daher haben in diesem 
Jahr Campus Galli und das Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck dieses Kulturphänomen 
aufgegri%en, um zu zeigen, wie und was im 
frühen Mittelalter und in der Zeit um 1900 
gespielt wurde. Beide Museen laden an je-
weils unterschiedlichen Wochenenden ein, 
in eine vergangene Welt der Spiele einzu-
tauchen und vor allem mitzumachen. Da-
bei kommen Ausgleich, Vergnügen, Bewe-
gung und Lernen als Facetten des Spielens 
ebenso zum Zug wie Kreativität und das 
Beachten von Regeln. Das können die Be-
sucher der Veranstaltungen und besonders 
Familien zusammen erleben. Die beiden 
Einrichtungen vermitteln auf diese Weise 
gemeinsam und regional verbunden 1000 
Jahre Spielkultur, womit sie ihre Zusam-
menarbeit weiter festigen. Für den Besuch 
beider Orte gibt es für die beiden Wochen-
enden ein vergünstigtes Kombi-Ticket. 
Das Einzelticket für Gäste von 11 bis 16 Jah-
ren kostet 8,00 Euro, für Gäste ab 17 Jahren 
15,00 Euro, das Familienticket (Familien mit 
eigenen Kindern von 6 bis 15 Jahren) 35,00 
Euro. Ob zum Veranstaltungszeitpunkt spe-
zielle Au*agen im Rahmen der Corona-Ver-
ordnung gelten, ist jeweils über die Website 
der Museen zu erfahren.

Campus Galli 

Auch wenn ein Kloster, wie es bei Campus 
Galli gebaut wird, zunächst nicht als Ort 

desS piels in den Sinn kommen mag, so ist 
es doch eine Stätte auch des spielerischen 
Lernens – beispielsweise von Tugenden. 
Daneben ist für das gesamte Frühmittelal-
ter eine Vielzahl von Spielen historisch und 
archäologisch belegt. Viele davon gibt es 
teilweise heute noch in ähnlicher und be-
kannter Form, wie verschiedene Brett- oder 
Wurfspiele. Das Spielzeug war meist einfach. 
Genutzt wurden u. a. Nüsse, Knochen oder 
Tonkugeln. Auch wenn die Spiele etwas 
anders aussahen als heute, sind viele doch 
schnell wiederzuerkennen.
Am 23. und 24. Juli 2022 können die Gäste 
auf dem Campus Galli bei Spielen unter-
haltsam ihre Fertigkeit üben und ihr Ta-
lent ausprobieren. Daneben zeigen einige 
Handwerker der Baustelle, wie Spielzeuge 
der Zeit hergestellt werden. Außerdem wird 
die Gruppe „Hiwisca – Eine Familia im Karo-
lingerreich“ zu Gast sein; die Living Histo-
ry-Gruppe bietet ebenfalls mittelalterliche 
Spiele und zeigt, wie Münzen geschlagen 
werden, die unerlässlich für das verrufene 
Glücksspiel gewesen sind. 
 
Hier ein Auszug aus dem Programm bei 
Campus Galli:
-  Spielen mit Nüssen, Murmeln und Knö-

cheln
- Brettspiele
- Ball- und Wurfspiele
- Flechten von Spielzeug aus Weidenruten
- Übung zum Kampf
- Würfel- und Kreiselspiele
- Töpfern von Tontieren
- Drechseln von Holztischkreiseln
-  Herstellen eines Mühlespiels vom Stein-

metz

Neuhausen ob Eck 

Obwohl die Kindheit im heute bekannten 
Sinne erst um die Jahrhundertwende um 
1900 entdeckt wurde, hatten auch unsere 
Vorfahren bereits viel Freude an Spielen 
und Wettbewerben. Dabei ging es oft ums 
Kräfte messen und Regeln erlernen. Gespielt 
wurde auf dem Dorf um 1900 mit allem, was 
man eben im ländlichen Raum zur Hand 
hatte: Seilen, Säcken, Steinen und Holz. Erst 
nach und nach wurden Spiele nicht mehr 
selbst hergestellt, sondern wurden zu einem 
Wirtschaftszweig. Bis heute deutschland-
weit bekannt sind zum Beispiel die Ravens-
burger Spiele, die auch in unserem Kaufhaus 
Pfei%er zu entdecken sind.
Am 20. und 21. August 2022 können die klei-
nen und auch großen Besucherinnen und 
Besucher diese „alten“ Spiele ausprobieren: 
Ob Sack hüpfen, Stelzen laufen, Reifentrei-
ben oder Murmeln werfen, heute kann man 
sich im Freilichtmuseum austoben. Und las-
sen Sie sich überraschen: Vielleicht ist auch 
das ein oder andere Karten- und Brettspiel 
noch dabei. 
 
Hier ein Auszug aus dem Programm in Neu-
hausen ob Eck:
- Sack hüpfen
- Tau ziehen
- Stelzen laufen
- Reifentreiben
- Murmeln
- Kreiseln und noch vieles mehr 
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Wochenspruch: 
So spricht der Herr, der dich gescha!en hat: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich er-
löst; ich habe dich bei deinem Namen geru-
fen; du bist mein! (Jesaja 43,1) 
  
 

Eingehüllt von Gott
Ich liebe es, im Meer zu schwimmen. Die 
Wellen tragen mich, die Sonne wärmt auch 
im Wasser meine Haut. Selbst wenn es reg-
net und das Meer nicht so sanft ist: Ich mag 
es. „Gott ist nicht ferne von einem jeden un-
ter uns. (Apostelgeschichte 17,27).
Ich spüre, eingehüllt von Gott zu sein, ganz 
nah und direkt.
Spüren sie es, wenn sie von etwas ganz um-
schlossen und begeistert sind? Ein Sommer-
wald, in dem man die Sonne regelrecht rie-
chen kann, die Ruhe hört und Wind eine Seite 
in uns zum Klingen bringt. Jede Faser mei-
nes Körpers genießt, staunt – Gott wird zu 
einem Teil von mir. Dann aber gibt es Gewit-
ter und stürmische Fluten, Windbruch und 
Borkenkäfer, vertrocknete Wälder. Nichts mit 
Begeisterung, Gott scheint doch recht fern. 
Ich weiß aber, wie das Meer ist, wie groß-
artig es ist. Gott ist nicht fern von mir. Ich 
brauche diese Gewissheit, um Unwetter des 
Lebens, Stürme des Alltags zu überstehen. 
nach Carmen Jäger 
  
  
Liebe Gemeindemitglieder,
das Meer hat etwas Faszinierendes. Woran 
liegt das? Vielleicht ist es die Weite. Man 
sieht kein Ufer am Horizont. Das Wasser 
scheint sich endlos zu bewegen. Jetzt im 
Sommer tut das kühle Nass gut. Der Duft 
von Salzwasser und das Rauschen der Wel-
len sind verlockend. Es riecht nach Urlaub, 
sorgenfreien Tagen, Sonne und Erholung. 
Zugleich hat das Meer auch eine andere Sei-
te. Wenn der Wind die Wellen hochpeitscht 
und das Wasser in Unruhe gerät, dann sieht 
man höchstens noch die Surfer und Wellen-
reiter in den Fluten. Wenn wir an Tsunamis 

denken und uns daran erinnern, was die 
alles anrichten können, wird das Meer zum 
Gegenteil des sorgenfreien Urlaubsbildes. 
Solange das Wasser nur an der Ober&äche 
in Unruhe gerät, gibt es immer noch Men-
schen, die ihre Freude an diesem Element 
haben. Erst wenn das Wasser in seinen Tie-
fen in Bewegung kommt, ist es mit dem 
Spaß vorbei. Vielleicht fasziniert das Meer, 
das Wasser, viele Menschen gerade deshalb 
so sehr. Weil es eben nicht nur die eine Seite 
gibt. Wir wissen darum, dass das Wasser stär-
ker ist als wir unscheinbaren Menschlein. Wir 
brauchen Wasser zum Leben. Wir werden 
aus Wasser geboren. Das Wasser kann Leben 
nehmen. Und irgendwo dazwischen ma-
chen wir Urlaub am oder im Wasser.
Pfarrerin Nicole Kaisner 
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde:
Sonntag, 24. Juli 2022
10.30 Uhr Besonderer Gottesdienst für „alle“ 
ohne Predigt in Mühlheim (Pfrin. N. Kaisner) 
Der Kindergarten sowie die „Coolen Noten“ 
gestalten den GD mit.  
Wichtiger Hinweis: Aktuell ist die Mas-
kenp"icht aufgehoben. Unsere Landes-
kirche emp#ehlt weiterhin eine Maske im 
Gottesdienst zu tragen und Abstand zu 
halten. 
  
Informationen für unsere 
Kirchengemeinde:
Aktuelle Informationen zum Umgang mit 
dem Coronavirus 'nden Sie auf der Home-
page unserer Landeskirche: 
www.elk-wue.de. 
  
Regelmäßige Termine:
Montag
14.30 Uhr ökumenischer Kinderchor „Coole 
Noten“, beide Gruppen, Ev. Gemeindehaus 
Mühlheim
Dienstag
Kein Kinderchor 
  
Konzert für Bigband und Orgel
Samstag, 23. Juli, 19 Uhr, Stadtkirche 
Tuttlingen
Prime Time Bigband Spaichingen, Leitung: 
Jochen Freiberg
An der Orgel: KMD Helmut Brand 
  
Pilgerwanderung – Freitag, 29. Juli
Auf Pilgerpfaden – Historisch-literarische 
Wanderung
Von Kirchen-Hausen über Aul#ngen nach 
Leipferdingen
Die historisch-literarische Wanderung mit 
der Schriftstellerin Notburg Geibel, dem 
Dekanatsreferenten Hans-Peter Mattes und 

dem Kreisarchivar Dr. Hans-Joachim Schus-
ter startet bei der Pfarrkirche St. Marien in 
Kirchen-Hausen. Die St. Antonius-Kapelle 
auf dem Bergle wurde um 1500 als spätgo-
tischer Bau und Wallfahrtskapelle errichtet. 
Auf dem Kirchweg geht es nach Aul'ngen, 
das 770 erstmals in einer St. Galler Urkun-
de erwähnt wird. Die Pfarrkirche St. Niko-
laus ist im neobarocken Stil gestaltet. In 
Leipferdingen, einem alten Wallfahrtsort, 
besticht die Pfarrkirche St. Michael durch 
ihren spätgotischen Chor mit Netzgewölbe. 
Tre!punkt am Freitag, 29. Juli 2022 um 
13.30 Uhr am Landratsamt Tuttlingen in der 
Werderstraße zum Bilden von Fahrgemein-
schaften oder um 14 Uhr vor der Pfarrkirche 
Kirchen-hausen. Rückfahrt von Leipferdin-
gen nach Kirchen-Hausen mit dem Ringzug 
möglich. 
  
  
O%enes Haus Schönbühl - Sonntag, 24.07. 
von 14.00 – 17.00 Uhr  Das Freizeitheim 
Schönbühl in Irndorf des Fördervereins 
für das Evangelischen Jugendwerk Be-
zirk Tuttlingen erstrahlt im neuen Glanz!  
In den letzten Monaten wurde es unter gro-
ßem Einsatz ehrenamtlicher Helfer:innen re-
noviert und verschönert.
Am Sonntagnachmittag, 24. Juli stehen 
Haus und Gelände o!en für alle Gäste, die 
wissen wollen, wie das „Schönbühl“ in neu-
em Glanz erstrahlt. Kommen Sie gerne vor-
bei und entdecken Sie bei Ka!ee, Getränken 
und Eis unser frisch renoviertes Freizeitheim 
mit Zeltplatz in Irndorf. Freunde tre!en, ei-
nen Spaziergang zum Spaltfelsen und wer 
mag Jugger, Spikeball und anderes mehr 
spielen, Lagerfeuer mit Stockbrot genießen. 
All das ist bei „O!enes Haus Schönbühl mit 
Zeltplatz“ für jung und alt am 24.07. ab 14 
Uhr möglich. Das Evangelische Bezirksju-
gendwerk Tuttlingen und der Förderverein 
des Evangelischen Jugendwerks Tuttlingen 
freuen sich auf viele Gäste aus den Bezirks-
gemeinden. 
  
Evangelisches Pfarramt Mühlheim 
a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel.: 017631759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Ö!nungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 8 – 11 Uhr
Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
  
Evang. Kirchenp&ege
E-Mail: evkp&muehlheim@web.de 
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